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(54) Bezeichnung: Vorrichtung zur Energieerzeugung im Offshore-Bereich durch Windkraft

(57) Zusammenfassung: Es ist eine Vorrichtung zur Energie-
erzeugung im Offshore-Bereich vorgesehen, die durch 
Windkraft mit einem schiffsförmigen Schwimmkörper im 
Pendelbetrieb über eine zugeordnete Strecke einsetzbar 
ist. Dabei besitzt der Schwimmkörper an seiner Oberseite 
verstellbare parallel zugeordnete Flächenelemente als 
segelartige Windangriffsflächen. An dem Schwimmkörper 
ist eine Unterwasserturbine mit verbundenem Generator 
angeordnet, und es sind Energiesammler bzw. Energiespei-
cher im Schwimmkörper aufgenommen. Der Schwimmkör-
per weist an der Unterseite mehrere verstellbare prallel 
zugeordnete Steuerelemente als Schwerter auf. Die Flä-
chenelemente sowie die Steuerelemente sind jeweils über 
Stellantriebe einstellbar, wobei die Stellantriebe über 
Steuereinheiten gesteuert werden. Dem Schwimmkörper 
ist parallel ein Stützschwimmer zugeordnet, der über Verbin-
dungselemente angeordnet ist. Dabei sind die Flächenele-
mente und der Stützschwimmer über Zugelemente in Form 
einer Abspannung verbunden. Der Schwimmkörper ist in 
seiner Bewegungsrichtung quer zur Windrichtung mit dem 
Stützschwimmer an seiner Luvseite angeordnet. 



Beschreibung

[0001] Die Erfindung bezieht sich auf Vorrichtung 
zur Energieerzeugung im Offshore-Bereich durch 
Windkraft mit einem schiffsförmigen Schwimmkör-
per, der im Pendelbetrieb über eine zugeordnete 
Strecke einsetzbar ist, wobei der Schwimmkörper 
an seiner Oberseite verstellbare parallel zugeord-
nete Flächenelemente als segelartige Windangriffsf-
lächen aufweist.

[0002] Es ist bekannt, auf Schiffen durch Windkraft 
eine Energieerzeugung vorzunehmen. Es besteht 
aber keine Aufgabe und Ausbildung dafür, dass Anla-
gen dieser Art in einem vorgegebenen Bereich quasi 
stationär zur Energieerzeugung mit hohem Wir-
kungsgrad angeordnet werden. Auch ein Einsatz 
von Windrädern zur Energieerzeugung im Offshore- 
Bereich ist durch eine Bindung an einen genehmi-
gungspflichtigen Standort nachteilig, da es sich um 
einen ortsfesten Standort handelt, der keine Verän-
derung zulässt.

[0003] Die Aufgabe der Erfindung ist es, im Offs-
hore-Bereich eine Vorrichtung zur Energieerzeugung 
durch Windkraft zu schaffen, die einen Einsatz ohne 
einen festen Standort gewährleistet und einen flexib-
len Einsatz ermöglicht.

[0004] Die Lösung dieser Aufgabe erfolgt erfin-
dungsgemäss dadurch, dass an dem Schwimmkör-
per mindestens eine Unterwasserturbine mit verbun-
denem Generator angeordnet und Energiesammler 
bzw. Energiespeicher im Schwimmkörper aufgenom-
men sind, wobei der Schwimmkörper an der Unter-
seite mehrere verstellbare parallel zugeordnete 
Steuerelemente als Schwerter aufweist und die Flä-
chenelemente sowie die Steuerelemente jeweils 
Stellantriebe zur Vortriebseinstellung und für eine 
Richtungsumkehr der Flächenelemente sowie zur 
Einstellung einer Streckenführung des Schwimmkör-
pers über die Steuerelemente aufweisen und die 
Stellantriebe über Steuereinheiten ansteuerbar sind 
und dass der Schwimmkörper parallel mit einem 
StützSchwimmer über Verbindungselemente, wie 
Gestänge, verbunden ist sowie die Flächenelemente 
und der Stützschwimmer über Zugelemente als Seile 
und/oder Stützmittel als Gestänge in Form einer 
Abspannung verbunden sind, wobei der Schwimm-
körper in seiner Bewegungsrichtung quer zur Wind-
richtung mit dem Stützschwimmer an der Luvseite 
angeordnet ist.

[0005] Hierdurch ist es möglich, einen flexiblen Ein-
satz an unterschiedlichen Standorten auf einfache 
Weise zu ermöglichen. Dabei wird u.a. gewährleistet, 
unterschiedliche Standorte mit relativ konstanten 
Windrichtungen und Gegebenheiten zu berücksichti-
gen.

[0006] Weiterhin wird vorgeschlagen, dass an der 
Oberseite des Schwimmkörpers zusätzlich ein Rah-
men zur Aufnahme der verstellbaren Flächenele-
mente angeordnet ist und an dem Rahmen die Zuge-
lemente als Seile und/oder Gestänge zum 
Stützschwimmer angreifen.

[0007] Zur Erhöhung der Effektivität ist vorgesehen, 
dass die Flächenelemente als Windangriffsflächen 
durch Profilelemente gebildet sind.

[0008] Ferner wird vorgeschlagen, dass die Unter-
wasserturbine schwenkbar am Schwimmkörper 
angeordnet und jeder Bewegungsrichtung des 
Schwimmkörpers eine Unterwasserturbine zugeord-
net ist.

[0009] Alternativ ist vorgesehen, dass die Unterwas-
serturbine an einem Zusatzschwimmer angeordnet 
ist und über eine Seilverbindung mit dem Schwimm-
körper verbunden ist.

[0010] Eine einfache Anordnung wird dadurch 
geschaffen, dass Unterwasserturbine und Generator 
eine Einheit bilden.

[0011] In den Zeichnungen sind Ausführungsbei-
spiele der Erfindung schematisch dargestellt. Es zei-
gen:

Fig. 1 eine Prinzipdarstellung einer Vorrichtung 
mit Seilen als Abspannung zum Stützschwim-
mer;

Fig. 2 eine Darstellung wie Fig. 1 mit einem 
Rahmen zur Aufnahme der Flächenelemente 
und einer Abspannung zwischen Rahmen und 
Stützschwimmer,

Fig. 3 eine Vorrichtung mit beidseitig ver-
schwenkbar angeordneten Unterwasserturbi-
nen und aufgenommenen Energiespeichern 
sowie Stellantriebe mit Steuereinheiten und

Fig. 4 eine weitere Ausführungsform mit einem 
Zusatzschwimmer zur Aufnahme von Unterwas-
serturbinen.

[0012] Bei den dargestellten Anordnungen besteht 
die Vorrichtung aus einem schiffsförmigen 
Schwimmkörper 1 mit einem über Gestänge 2 fest 
zugeordneten Stützschwimmer 3 zur Vermeidung 
einer Kränkung des Schwimmkörpers 1. Der 
Schwimmkörper 1 besitzt an seiner Oberseite meh-
rere verstellbare parallel zugeordnete Flächenele-
mente 4 als segelartige Windangriffsflächen. Diesen 
Flächenelemente 4 sind jeweils Stellenantriebe 5 
zugeordnet, die über eine nicht näher dargestellte 
Steuereinheit zur bedarfsweisen Einstellung einer 
Winkelstellung der Flächenelemente 4 entsprechend 
für eine Bewegungsrichtung 10 ansteuerbar sind. An 
der Unterseite des Schwimmkörpers 1 sind verstell-
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bare parallel zugeordnete Steuerelemente 6 als 
Schwerter angeordnet, die ebenfalls durch Stellan-
triebe 7 über eine Steuereinheit entsprechend der 
vorliegenden Verhältnisse zur Kursbestimmung ver-
schwenkbar sind. Gemäss Fig. 2 sind die verstellba-
ren Flächenelemente 4 zusätzlich über einen Rah-
men 8 im oberen Bereich aufgenommen.

[0013] Der Schwimmkörper 1 besitzt eine Abspan-
nung durch Seile 9 als Stützmittel, die an den 
Schwimmkörper 1 und im oberen Bereich der Flä-
chenelemente 4 bzw. an dem Rahmen 8 angreifen 
und zum Stützschwimmer 3 geführt sind. Die Seile 
9 können auch teilweise bzw. insgesamt durch 
Gestänge ersetzt werden .

[0014] Der Schwimmkörper 1 besitzt zur Energieer-
zeugung in dieser Ausbildung in seinen Endberei-
chen jeweils eine verschwenkbare Unterwassertur-
bine 11 mit einem zugeordneten Generator 12, die 
je nach Bewegungsrichtung 10 über Stellelemente 
ins Wasser verschwenkt wird. Im Schwimmkörper 1 
sind entsprechende Energiesammler bzw. Energie-
speicher 13 angeordnet, die mit den Generator 12 
gekoppelt sind.

[0015] Zur Energieerzeugung wird der Schwimm-
körper 1 in seiner Bewegungsrichtung 10 quer zur 
Windrichtung 14 angeordnet, wobei der Stütz-
Schwimmer 3 sich an der Luvseite befindet. Die Flä-
chenelemente 4 werden dabei über die Stellantriebe 
5 zum Vortrieb in Bewegungsrichtung 10 eingestellt. 
Eine vorgegebene Strecke wird dabei durch die ver-
stellbaren Steuerelemente 6 über die Stellantriebe 7 
zur Kursbestimmung eingehalten. Wenn entspre-
chend vorgesehene und eingestellte Endpunkte 
einer vorgegebenen Strecke durch den Schwimm-
körper 1 erreicht werden, erfolgt eine Umsteuerung 
der Flächenelemente 4 über die zugeordneten Stell-
antriebe 5 zur Umkehr der Bewegungsrichtung 10.

[0016] Zur Energieerzeugung über die Unterwas-
serturbine 11 wird entsprechend der Bewegungsrich-
tung des Schwimmkörpers 14 eine Unterwassertur-
bine 11 in eine Funktionsstellung im Wasser durch 
Verschwenken angeordnet.

[0017] Gemäss einer weiteren Ausführungsform ist 
eine Unterwasserturbine 11 über einen Zusatz-
schwimmer 11 angeordnet und über eine Seilverbin-
dung 15 mit dem Schwimmkörper 1 zur Energieer-
zeugung verbunden.

Patentansprüche

1. Vorrichtung zur Energieerzeugung im Offs-
hore-Bereich durch Windkraft mit einem schiffsför-
migen Schwimmkörper, der im Pendelbetrieb über 
eine zugeordnete Strecke einsetzbar ist, wobei der 
Schwimmkörper an seiner Oberseite verstellbare 

parallel zugeordnete Flächenelemente als segelar-
tige Windangriffsflächen aufweist, dadurch 
gekennzeichnet, dass an dem Schwimmkörper 
mindestens eine Unterwasserturbine (11) mit ver-
bundenem Generator (12) angeordnet und Energie-
sammler bzw. Energiespeicher (13) im Schwimm-
körper (1) aufgenommen sind, wobei der 
Schwimmkörper (1) an der Unterseite mehrere ver-
stellbare parallel zugeordnete Steuerelemente (6) 
als Schwerter aufweist und die Flächenelemente 
(4) sowie die Steuerelemente (6) jeweils Stellenan-
triebe (5,7) zur Vortriebseinstellung und für eine 
Richtungsumkehr der Flächenelemente sowie zur 
Einstellung einer Streckenführung des Schwimm-
körpers (1) über die Steuerelemente aufweisen 
und die Stellantriebe (5,7) über Steuereinheiten 
ansteuerbar sind und dass der Schwimmkörper (1) 
parallel mit einem Stützschwimmer (3) über Verbin-
dungselemente (2), wie Gestänge, angeordnet ist 
sowie die Flächenelemente (4) und der Stütz-
schwimmer (3) über Zugelemente als Seile (9) 
und/oder Stützmittel als Gestänge in Form einer 
Abspannung verbunden sind, wobei der Schwimm-
körper (1) in seiner Bewegungsrichtung quer zur 
Windrichtung (14) mit dem Stützschwimmer (3) an 
der Luvseite angeordnet ist.

2. Vorrichtung nach Anspruch 1, dadurch 
gekennzeichnet, dass an der Oberseite des 
Schwimmkörpers (1) zusätzlich ein Rahmen (8) zur 
Aufnahme der verstellbaren Flächenelemente (4) 
angeordnet ist und an dem Rahmen (8) die Zuge-
lemente als Seile (9) und/oder Gestänge zum Stütz-
schwimmer (3) angreifen.

3. Vorrichtung nach einem der Ansprüche 1 oder 
2, dadurch gekennzeichnet, dass die Flächenele-
mente (4) als Windangriffsflächen durch Profilele-
mente gebildet sind.

4. Vorrichtung nach einem der Ansprüche 1 bis 
3, dadurch gekennzeichnet, dass die Unterwas-
serturbine (11) schwenkbar am Schwimmkörper (1) 
angeordnet und jeder Bewegungsrichtung des 
Schwimmkörpers (1) eine Unterwasserturbine (11) 
zugeordnet ist.

5. Vorrichtung nach einem der Ansprüche 1 bis 
3, dadurch gekennzeichnet, dass die Unterwas-
serturbine (11) an einem Zusatzschwimmer (14) 
angeordnet ist und über eine Seilverbindung (15) 
mit dem Schwimmkörper (1) verbunden ist.

6. Vorrichtung nach einem der Ansprüche 1 bis 
5, dadurch gekennzeichnet, dass Unterwassertur-
bine (11) und Generator (12) eine Einheit bilden.

Es folgen 3 Seiten Zeichnungen
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Anhängende Zeichnungen
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